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Modul Sachverhalt

Leistungsschlüssel 99014002035001

Leistungsbezeichnung I

Leistungsbezeichnung II Urkunden von Landesbehörden oder Kommunen zur
Verwendung im Ausland; Beantragung einer Apostille
oder Vorbeglaubigung für die Legalisation

Typisierung 2/3 - Bund: Regelung (2 oder 3), Land/Kommune:
Vollzug

Quellredaktion Bayern

Freigabestatus Katalog unbestimmter Freigabestatus

Freigabestatus Bibliothek unbestimmter Freigabestatus

Begriffe im Kontext Legalisation, Überbeglaubigungen

Leistungstyp

Leistungsgruppierung

Verrichtungskennung

SDG-Informationsbereich

Lagen Portalverbund

Einheitlicher
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Ansprechpartner

Fachlich freigegeben am 03.03.2025

Fachlich freigegen durch Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport
und Integration

Handlungsgrundlage http://bundesrecht.juris.de/urkbefr_bkg_haag/
http://bundesrecht.juris.de/urkbefr_bkg_haag/

Teaser Wenn Sie eine Urkunde einer bayerischen
Landesbehörde oder einer Kommune im Ausland
verwenden möchten, kann es sein, dass Sie die
Urkunde beglaubigen lassen müssen. Die Echtheit der
Urkunde kann durch Legalisation oder die Erteilung
einer Apostille bescheinigt werden.

Volltext Die Regierungen beglaubigen durch Erteilen einer
Apostille nach dem Haager Übereinkommen oder im
Rahmen des Legalisationsverfahrens für ausländische
Vertretungen deutsche öffentliche Urkunden, die von
Landesbehörden oder Kommunen im jeweiligen
Regierungsbezirk ausgestellt worden sind. Vielfach
geht es um Urkunden der Standesämter,
Meldebescheinigungen, Schul- oder
Hochschulzeugnisse usw..

Die Apostille ist eine vereinfachte Form der
Echtheitsbescheinigung. Beglaubigt wird die Echtheit
der Unterschrift, die Eigenschaft, in welcher die
Unterzeichnerin bzw. der Unterzeichner gehandelt hat
und gegebenenfalls die Echtheit des Siegels oder
Stempels, mit dem das Dokument versehen ist. Sie tritt
nur bei den Vertragsstaaten des Haager
Übereinkommens zur Befreiung ausländischer
Urkunden von der Legalisation an die Stelle der
Legalisation. Es gibt internationale Abkommen, wonach
bestimmte Urkunden von der Apostille befreit sind.

Deutsche öffentliche Urkunden werden im Ausland
grundsätzlich nur anerkannt, wenn ihre Echtheit durch
die zuständige Vertretung des betreffenden Staates in
Deutschland bestätigt worden ist (Legalisation). Die
Vertretungen der ausländischen Staaten verlangen im
Allgemeinen zuvor eine Beglaubigung der deutschen
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Urkunden durch die zuständigen deutschen Behörden.

Erforderliche Unterlagen • Urkunde von Landesbehörde oder Kommune im
Original

Voraussetzungen Sie möchten eine Urkunde einer bayerischen
Landesbehörde oder Kommune im Ausland
verwenden und benötigen eine Apostille oder eine
Vorbeglaubigung für eine Legalisation.

Kosten Die Erteilung der Apostille und die Beglaubigung im
Rahmen des Legalisationsverfahrens sind
gebührenpflichtige Amtshandlungen, für die eine
Rahmengebühr vorgesehen ist.

Für jede Urkunde ist mit einer Gebühr von etwa 20,00
EUR zu rechnen. Näheres erfahren Sie bei den
zuständigen Regierungen.

Verfahrensablauf Wer eine Apostille oder Beglaubigung für ein
Legalisationsverfahren benötigt, kann sich formlos mit
einem kurzen Brief an die zuständige Regierung
wenden und dabei sein Anliegen (Apostille oder
Beglaubigung? Für welchen ausländischen Staat?)
schildern. Der Antrag kann auch über das Formular
unter „Formulare“ gestellt werden.

Die betroffenen Dokumente sind im Original
vorzulegen.

Zuständig ist jeweils die Regierung, in deren Bezirk die
Urkunde von einer Kommune oder Landesbehörde
ausgestellt wurde.

Bearbeitungsdauer

Frist keine

weiterführende
Informationen

https://www.auswaertiges-amt.de/de/urkunden/20077
18
https://www.auswaertiges-amt.de/de/urkunden/20077
18
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/fragenkat
alog-node/-/606802
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/fragenkat
alog-node/-/606802
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https://www.auswaertiges-amt.de/de/-/2570832
https://www.auswaertiges-amt.de/de/-/2570832

Hinweise Wenn Sie eine Apostille für eine Urkunde benötigen,
die von einer bayerischen Justizbehörde ausgestellt
wurde (z. B. einem Amts- oder Landesgericht, vom
Bayerischen Staatsministerium der Justiz, vom
Bayerischen Verfassungsgerichtshof, dem Bayerischen
Obersten Landesgericht und der früheren
Staatsanwaltschaft beim Bayerischen Obersten
Landesgericht), ist das Amtsgericht, Landesgericht oder
das Bayerischen Staatsministerium der Justiz zuständig
(siehe unter "Verwandte Themen").

Rechtsbehelf

Kurztext

Ansprechpunkt

Zuständige Stelle

Formulare

Ursprungsportal BayernPortal, BayernPortal
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